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Anhang zur Jahresrechnung 2020

Allgemeines
Name der Stiftung: Schönstatt-Stiftung zur Förderung von Ehe und Familie
Sitz der Stiftung: Josef-Kentenich-Weg 1, 8883 Quarten
Zweck der Stiftung: Unterstützung und Förderung von Ehen und Familien auf 
der Basis christlicher Werte, vorzugsweise im Raum Ostschweiz; kann insbeson-
dere wenig begüterten Familien die Teilnahme an Bildungs- und Erholungsver-
anstaltungen der Schönstatt-Bewegung ermöglichen, Projekte fördern, welche 
die Paar- und Erziehungskompetenz von Müttern und Vätern stärken oder zu 
einem gelingenden Zusammenleben in Familien beitragen.

Stiftungsrat
Herr Daniel Kiser, Präsident, Stiftungsrat seit 2019
Frau Jeannette Sax, Aktuarin, Stiftungsrat seit 2019
Frau Dr. Corinne Kälin, Mitglied, Stiftungsrat seit 2012
Herr Gallus Ebneter, Mitglied, Stiftungsrat seit 2010

Statuten, Kontrollstelle und Stiftungskapital
Die Geschäftstätigkeit richtet sich nach den Statuten (Ausgabe 2010) und dem 
Organisationsreglement (Ausgabe 2011).
Die Stiftung wurde am 23. September 2010 mit einem Stiftungskapital von CHF 
4‘000.00 errichtet. Kontrollstelle ist die Ostschweizer BVG- und Stiftungsauf-
sicht.

Revisionsstelle
Die Stiftung ist gemäss Gesetz zur Durchführung einer „eingeschränkten Revi-
sion“ verpfl ichtet. Als Kontrollstelle hat der Stiftungsrat im Jahr 2020 die BRT 
- Bruno Ruppli Treuhand, Tösstalstrasse 62, 8488 Turbenthal gewählt. Ihr Auf-
trag geht aus dem Gesetz und den Rechnungslegungsgrundsätzen hervor. Die 
Revisionsstelle verfügt über die ab 1.1.2008 notwendige Zulassungsbewilligung.

Rechnungslegungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Buchführung, Bilanzierung und Bewertung erfolgt nach den Vorschriften 
der Art. 957ff des Obligationenrechts zur kaufmännischen Buchführung. Die 
Jahresrechnung besteht aus Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang. Die Stiftung 
besitzt weder Wertschriften, noch Immobilien oder andere Sachwerte.

Impressionen

Erläuterungen zu Positionen in der Betriebsrechnung
Spenden: Spendenerträge werden bei Geldeingang erfasst.
Verwaltungskosten/Spesen: Die Mitglieder des Stiftungsrates arbeiten ehrenamt-
lich und haben Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen.
Vergabungen: Die Vergabe von Unterstützungsbeiträgen wird durch den Stiftungs-
rat entschieden.



Jahresrechnung 2020Bericht des Präsidenten
Das Jahr 2020 geht sicher als ein besonderes Jahr in die Geschichtsbücher ein. 
Ein Jahr geprägt von Begriffen wie «Corona», «Pandemie», «Lockdown», aber auch 
«Unsicherheit», «Psychische Belastung» oder «Überforderung». Der Kanton Zug hat 
auf seiner Homepage eine Seite speziell für Familien aufgeschaltet: «Corona - Sich 
und seiner Familie Sorge tragen». Dort steht «…Homeoffi ce, Quarantäne, Isolation, 
Hausaufgaben und Kinderbetreuung, womöglich auch noch alles gleichzeitig, ist 
für alle Familienmitglieder herausfordernd. Da können schon mal die Stimmung 
und kreative Ideen auf der Strecke bleiben. Damit wieder Abwechslung und Spass 
in den Alltag kommen, Langeweile möglichst aussen vor bleibt und die Nerven 
stark bleiben, haben wir für Sie eine Auswahl an Vorschlägen und Hinweisen für 
Kinder, Jugendliche und Eltern sowie passende Webseiten zusammengestellt…».
Auch die Behörden haben entdeckt, wie wichtig starke, gesunde Familien für die 
Gesellschaft sind, besonders in herausfordernden Zeiten. Und genau das – starke 
und gesunde Paare und Familien – haben die verschiedenen Projekte, welche un-
sere Stiftung unterstützt, sich zum Ziel gesetzt. Die Projekte und Angebote bieten 
Paaren und Familien Möglichkeiten, sich bewusst Zeit zu nehmen, um die Bezie-
hung als Paar und die Familie zu stärken.
Im Jahr 2020 mussten viele Angebote abgesagt, verschoben oder auf Online-Ver-
anstaltungen umgestellt werden. Dies hatte zur Folge, dass wir weniger Anfragen 
für fi nanzielle Unterstützung erhalten haben. Trotzdem konnten ein paar Ange-
bote durchgeführt werden, welche wir fi nanziell unterstützen durften. Dies waren 
folgende Projekte und Angebote:

 • Schönstatt Familienferienwoche: mit Impulsen zu Themen von Ehe und
  Familie 
 • Schönstatt-Familienbund 3. Kurs: 7 Familien mit 24 Kindern sind bei diesem 
  Kurs dabei
 • TeenStar Schweiz (www.teenstar.ch): gemeinnütziger Verein mit einem per-
  sönlichkeitsbildenden pädagogischen Programm zur Sexualerziehung Ju-
  gendlicher
 • myNER (www.myner.ch): Förderung der natürlichen Empfängnisregelung

Der Start von zwei geplanten Familienseminaren sowie die Familientrainer-Aus-
bildung mussten Corona-bedingt auf 2021 bzw. 2022 verschoben werden. Damit 
wir die fi nanzielle Unterstützung dieser wertvollen Projekte gerade in der teilwei-
se auch für Familien fi nanziell schwierigen Zeit garantieren können, hat sich der 
Stiftungsrat entschieden, im Geschäfts-jahr 2020 dafür grössere Rückstellungen 

 31.12.2019 31.12.2020
 CHF CHF
Aktiven
Kasse 68,65 68,65
Raiffeisenbank Quarten  22.785,58 53.632,52

Total Aktiven 22.854,23 53.701,17

Passiven
Passive
Rechnungsabgrenzung 1.500,00 800,00

Rückstellung Familien-
seminar/-trainer  28.000,00

Fremdkapital 1.500,00 28.800,00

Stiftungskapital 4.000,00 4.000,00
Freies Kapital 6.000,00 6.000,00
Gewinnvortrag 7.142,96 11.354,23
Jahresverlust/-gewinn 4.211,27 3.546,94

Eigenkapital per 31.12. 21.354,23 24.901,17

Total Passiven 22.854,23 53.701,17

 2019 2020
 CHF CHF
Spenden 35.227,95 42.248,20

Total Ertrag 35.227,95 42.248,20

Spesen 610,00 
Büroaufwand 922,23 733,41
Gebühren/Abgaben 556,50 385,50
Werbekosten/Drucksachen 1.001,10 952,95
Beratungs- und 
Revisionskosten 1.500,00 75,45
Bankspesen 26,85 53,95
Beiträge Projekte 26.400,00 36.500,00

Total Aufwand 31.016,68 38.701,26

Jahresverlust/-gewinn 4.211,27 3.546,94

Betriebsrechnung 
01.01.2020 bis 31.12.2020

mit Vorjahresvergleich

Bilanz per 31. Dezember 2020

zu tätigen. So können wir die Finanzierung unabhängig von eventuellen Spenden-
rückgängen sicherstellen und damit dazu beitragen, dass möglichst jede Familie, 
unabhängig von ihren fi nanziellen Verhältnissen, an den Angeboten teilnehmen 
kann.
Der Stiftungsrat traf sich im vergangenen Jahr zu zwei ordentlichen Sitzungen, 
welche online durchgeführt wurden. Er beschäftigte sich hauptsächlich mit der 
Spendenbeschaffung und der gezielten Unterstützung von Projekten. Im vergan-
genen Jahr durften wir erfreulicherweise Spenden von über CHF 40'000 entge-
gennehmen, wobei fast die Hälfte davon durch eine einmalige Spende zustande 
kam. Dadurch konnten wir die oben erwähnten Projekte und Angebote fi nanziell 
unterstützen und wie schon erwähnt, zusätzlich Rückstellungen für die kommen-
den Familienseminare und Familientrainer-Ausbildung tätigen, um deren Finan-
zierung sicherzustellen. Damit konnten und können wir weiterhin einen wertvol-
len Beitrag zur Förderung von Ehe und Familie leisten.
Bedanken möchte ich mich bei den Stiftungsräten Corinne Kälin, Jeannette Sax 
und Gallus Ebneter. Sie sind mir mit Rat und Tat zur Seite gestanden und haben 
massgebend zum letztjährigen Ergebnis der Stiftung beigetragen.
Ein grosser Dank gebührt allen Spendern für Ihr Wohlwollen. Sie helfen mit, christ-
lich geprägte Bildung zu ermöglichen und dadurch Ehe und Familie zu stärken. 
Der Stiftungsrat freut sich auf eine weiterhin grosszügige Unterstützung - herzli-
ches „Vergelt's Gott“.

Daniel Kiser
Stiftungsratspräsident


